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Die zweite Person Ich

Als ich dich noch siezte,

sagte ich ich und meinte damit

mich

Seit gestern duze ich dich,

weiß aber noch nicht,

wie ich mich umbenennen soll.

– Yoko Tawada

 

Freuet euch des wahren Scheins

Euch des ernsten Spieles:

Kein Lebendiges ist Eins

Immer ist’s ein Vieles

– Goethe
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